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ofipanel Trockener Riesling von der Mosel

PROFI PANEL
TROCKENE MOSEL-RIESLINGE

Lange war er das Aschenputtel im eigenen der trockene
Riesling von der Mosel. Frucht- und edelsüsse Van nten prägt~en «J~
internationale Image, die trockenen Vertreter hatten es vergleichs

- weise schwer. Dabei hat die Mosel das Potenzial, trockene Spitzenries

~ .‘~Unge zu erzeugen. Zeit für einen genaueren Blick auf einen Weintyp,‘
;~der noch auf die grosse Bühne wartet. - ~Hara otos:ChrisMarmann
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PROFI PAN EL
TROCKENE MOSEL-RIESLINGE

D je Idee vom trockenen Riesling ist an der
Mosel keineswegs neu. Schon im 19. Jahr
hundert produzierten viele Winzer - oft

rnf Wunsch des britischen Marlctes - völlig durch
~egorene Rieslinge. Auch das legendäre Kabi
nett der preussischen Lagenklassifikation von
1868 meinte ursprünglich nicht restsüsse, son
lern schlanke, trockene Weine aus besten Lagen.
Joch mit dem Siegeszug des Spätlese- und Aus
esestils in den 1950er und 1960er Jahren rückte
las Süsse immer stärker in den Vordergrund. Die
Neine wurden weltweit mit einer Stilistik identi
~ziert, die mit Spontanvergärung, langer Reifung
md feiner Restsüsse arbeitete. Zugegeben: oft mit
;ensationeller Qualität. Der trockene Riesling hin
gegen fristete eine Art Schattendasein. Zu wenig
msbalanciert, zu säurebetont, zu untypisch, hiess
~s lange. Vor allem von jenen Weinkritikern, die
las süssherbe Moselbild verinnerlicht hatten.
Joch die Zeiten ändern sich. Junge Winzer häufig
iach Lehrjahren in der Pfalz oder Rheinhessen
maben sich seit den 2000ern aufgemacht, auch an
1er Mosel einen eigenständigen, trockenen Stil zu

2004
wurde die Kategorie VDP.Grosses

Gewächs an der Mosel eingeführt.

60
Lagen sind derzeit als VDP.Grosse
Lagen an der Mosel anerkannt.

Diese Lagen sind vom Verband
Deutscher Prädikatsweingüter

(VDP) parzellengenau abgegrenzt.

20
Weine aus den Jahrgängen 2022

und 2023 standen auf dem Tisch.
Der gesetzlich mögliche maximale

Restzuckergehalt von neun Gramm
pro Liter wurde von allen Weinen

deutlich unterschritten.

entwickeln. Heute steht das Kürzel «GG» (Grosses
Gewächs) auch hier für präzise, trockene Rieslin
ge mit Herkunftstiefe und Lagerpotenzial. Betrie
be wie Clemens Busch, Julian Haart, Peter Lau
er, Franz Peter Eifel oder Heymann-Löwenstein
haben bewiesen, dass sich die Schiefersteillagen
mit niedrigen Erträgen, einer späteren Lese und
penibler Vinifikation auch trocken interpretieren
lassen - ohne dass Eleganz, Säurestruktur und Mo
seltypizität auf der Strecke bleiben.

Moseirieslinge voller Tiefe
Aus wirtschaftlicher Sicht ist der trockene Mo

selriesling noch immer ein Nischenprodukt. Von
den circa 8800 Hektar Anbaufläche im Anbauge
biet werden nur rund 20 bis 25 Prozent trocken
ausgebaut; genaue Zahlen sind rar, da viele Wei
ne als «feinherb» deklariert oder als trockene La
genweine ohne Prädikat vermarktet werden.
Doch im Premiumsegment wächst der Einfluss
der trockenen Moselrieslinge. Grosse Häuser wie
Dr. Loosen, Van Volxem oder Markus Molitor set
zen gezielt auf trockene Topweine mit Herkunfts

profil. Die Aufnahme der trockenen Rieslinge ins
VDP-Klassifikationssystem im Jahr 2002 war ein
wichtiger Schritt, dem die Etablierung des Lagen-
begriffs folgte. Damit wird zunehmend auch für
Verbraucher klar: Ein Moselriesling kann trocken,
lagerfähig und trotzdem typisch sein. In der Gas
tronomie werden trockene Rieslinge von der Mo
sel geschätzt gerade in der Spitzengastronomie,
wo Präzision, Frische und eine gewisse straffe Mi
neralität gefragt sind. Sommelier-Legende Aldo
Sohm (Le Bernardin, New York City) etwa sagte
kürzlich in einem Interview: «Trockene Moselries
linge sind für mich wie japanische Keramflckunst -

reduziert, klar, voller Tiefe. Sie passen perfekt zur
modernen Küche.»

Trotz dieses Lobes haben es trockene Mosel
rieslinge international weiterhin deutlich schwe
rer als ihre süssen Brüder. Der Export konzent
riert sich weiterhin stark auf Kabinett, Spät- und
Auslesen. In den USA, Grossbritannien und Asien
sind diese süsseren Varianten nun einmal als «ty
pisch deutsch» etabliert und in ihrer Stilistik defi
nitiv konkurrenzlos. Doch auch hier gibt es Bewe
gung. Der britische Weinautor Stuart Pigott, lange
Zeit einer der wichtigsten Verteidiger des fruchtig
süssen Moselstils, schrieb 2023 in «The World of
Fine Wine»: «Die besten trockenen Rieslinge von
der Mosel haben inzwischen eine Präzision und
Energie erreicht, die sie international konkurrenz
fähig machen mit völlig eigenständigem Charaic
ter.» In Skandinavien und Japan wächst die Fan-
gemeinde trockener Moselrieslinge, ebenso in
Belgien und den Niederlanden. Hier treffen Klar
heit und Mineralität des Weinstils auf ein trink-
freudiges, gastronomisch denkendes Publikum.
Der dänische Sommelier Jacob Kocemba, Grün
der der Sparlcling Tea Company, lobte kürzlich auf
Instagram den Riesling Fass 15 vom Weingut Lau
er als »den vielseitigsten Weisswein, den ich die
ses Jahr getrunken habe - frisch, schlank und den
noch eindringlich ausdrucksstark.»

Was dem trockenen Moselriesling noch fehlt,
ist eine verständliche Erzählung, ein übergreifen
des Erkennungsmerlcmal, das in wenigen Wor
ten den Stil der Weine zwischen Perl und Kob
lenz zusammenfasst. Während die Pfalz mit I<raft
und Saft punktet, der Rheingau auf Adel und Tie
fe setzt und Rheinhessen mit Innovation und
Terroir brilliert, wirkt die trockene Mosel hier oft
suchend. Ihre Weine sind feingliedrig, kühl, mit vi
brierender Säure - das verlangt Erklärung, manch
mal sogar Verteidigung. Die Stilistik ist nicht im
mer konsistent. Die Weine können sowohl zu
karg als auch zu alkoholbetont sein, manchmal
fehlt ihnen der letzte Schliff. Das liegt auch daran,
dass viele Betriebe aus Tradition oder Marktl -

gik ihr Herzblut weiterhin auf die fruchtsüs
Weine verwenden. Der trockene Ausbau ist o
experimentell, nicht strategisch. Trotzdem: Der

Die Jury
Von links nach rechts

Harald Scholl, Chefredakteur
VINUM Deutschland, München
Sein Favorit: Weingut Franz-Josef
Eifel — Trittenheimer Apotheke
Riesling trocken Sonnenfels GC
2022

Kevin Kleu, Weingut Karthäuser
hof, Trier
Sein Favorit: Weingut Haart —

Piesporter Goldtröpfchen Riesling
VDP.Grosses Gewächs 2022

Steffen Röll, selbstständiger
Weinbereitungsberater, lffez
heim
Sein Favorit: Weingut Loersch —

Trittenheimer Apotheke Riesling
Grosses Gewächs Jungheld 2023

Sven Zerwas, Bischöfliche
Weingüter, Trier
Sein Favorit: Karthäuserhof —

Eiteisbacher Riesling Alte Reben
2023

Dr. Peter Henk, Gebietsverant
wortlicher Rheingau, «VINUM
Weinguide», Ingelheim
Sein Favorit: Weingut van
Volxem — Kanzemer Altenberg
Riesling Grosses Gewächs Alte
Reben 2022

Kathrin Puff, Betriebsleiterin,
Kloster Eberbach, EltvilIe
Ihr Favorit: Weingut Carl Loewen
— Longuicher Maximin Herrenberg
Riesling Grosses Gewächs 2023

Christopher Loewen, W-~
CarI Loewen, Leiwen
Sein Favorit: Maximin Gr —

Maximin Grünhauser B
Riesling VDP.Grosses Gewächs
2023

Christian Frens, Sommelier
Consult, Köln
Sein Favorit: Weingut Zilliken
Forstmeister Geitz — Saarburg
Rausch Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2023

Marius ‚ ‘ -

agenten, Bad -.
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trockene Moselriesling ist eine Kategorie im Wer
den. Kein Mainstream, weit entfernt von Everybo
dy‘s Darling, aber ein Aushängeschild für jene, die
nicht nur Frucht, sondern Textur, Herkunft und
Spannung suchen. Wer sich darauf einlässt, ent
deckt Weine, die klingen wie ein lcristallener Alc
kord: hell, Idar, vibrierend. Oder, wie Eric Asimov
2021 in der «New York Times» schrieb: »Trocke
ne Moselrieslinge sind nicht jedermanns Sache.
Aber für diejenigen, die Anmut statt Kraft, Span
nung statt Fruchtigkeit schätzen, sind sie eine Of
fenbarung.»

Mit diesen Überlegungen im Hinterkopf ging
es bei diesem Profipanel mit acht erfahrenen Ver
kostern, darunter Winzer, Sömmeliers und Wein-
journalisten, darum, das tatsächliche Leistungs
spektrum trockener Moselrieslinge im Jahr 2025
präzise einzuordnen. Verkostet wurden 20 trocke
ne Rieslinge aus den Jahrgängen 2022 und 2023,
repräsentativ verteilt über das Anbaugebiet und
die Qualitätsstufen. Das Ziel: herausfinden, wo der
trockene Moselriesling heute wirklich steht. Am
Ende war sich das Panel einig: Der trockene Mosel-
riesling hat in den letzten Jahren einen Entwick
lungssprung gemacht, sowohl qualitativ als auch
stilistisch. Der 2023er markiert dabei einen klei
nen Wendepunkt. Wenn die Winzer den einge
schlagenen Weg weitergehen, klar auf Herkunft,
Struktur und Eleganz setzen und die Balance zwi
schen Frucht, Säure und Trockenheit im Blick be
halten, könnte der trockene Stil mittelfristig nicht
nur eine Bereicherung, sondern ein zweites Aus
hängeschild der Region werden.

Das VINUM-Profipanel
Beim VINUM-Profipanel verkos -

experte; -

Hülle; - .

\5Jein von jedem Panel-Mitglied einzeln unc‘
in eigenem Tempo. Benotet v.‘ird nach dem
international üblichen 100-Punkte-System.
Die Noten v.‘Lirden auf ganze Punkte -

rIet. Die Rangliste (1 bis 10) wur
der exakten Ergebnisse (Zehntelpun
erstellt. Die Jury—Urteile und AnmerkLil j 1

wurden “on der ~‘lNUM—Reclaktion z -
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96 Punkte 93 Punkte

3.

95 Punkte 91 Punkte
Weingut Karthäuserhof,
Trier-Eitelsbach
Eiteisbacher Riesling
Alte Reben 2023
Dichtes Gelb. In der Nase
intensives Steinobst,
Rauch, Jod, junge Hefe
und reduktive Noten. Am
Gaumen straff und salzig,
mit zitrischer Säure, fei
ner Holzwürze und her
ber Tiefe. Der Wein wirkt
wild, aber nicht unkont
rolliert — sehr jugendlich,
mit präzisem Kern und
klarer Kontur. Noch in
Bewegung.
2025 bis 2038
Auf Anfrage
karthaeuserhof.com

Weingut Grans-Fassian,
Leiwen
Dhroner Hofberg
Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2023
Helles Gelbgrün. In der
Nase Gummi, Zitronen
zeste, Kräuter, gelbe
Frucht und ein Hauch
Spargel. Am Gaumen
schlank, straff, süss-saure
Spannung, feine Salzig
keit und zarte Bitterkeit
im Nachhall. Festes Säu
regerüst und steinige
Würze. Elegant, animie
rend, Entwicklungsspiel
raum. 2025 bis 2038
35 Euro
grans-fassian.de

Weingut Loersch,
Leiwen-Zummethöhe
Trittenheimer Apotheke
Riesling Grosses Ge
wächs Jungheld 2023
Leuchtendes Gelbgrün. In
der Nase Spontanwürze,
reifer Apfel, Mango, Basi
likum und ein Hauch Re
duktion. Am Gaumen
saftig, salzig, mit kristalli
ner Säure, viel Druck und
eleganter Phenolik. Ju
gendlich, spannungsvoll,
leichtfüssig und dennoch
tief. Zeigt Präzision, Cha
rakter und deutliches
Potenzial. 2026 bis 2043
32,50 Euro
loersch.shop

Bischöfliche Weingüter
Trier, Trier
Trittenheimer Apotheke
Grosses Gewächs 2023
Kräftiges Gelb mit Rosd
Schimmer. In der Nase
verhalten, würzig, rau
chig, mit Anklängen von
Feuerstein und Bitter-
mandel. Am Gaumen
dicht, extraktreich und
karg, mit saftiger gelber
Frucht, floralen Noten
und eleganter Bitternote
im Abgang. Klar struktu
riert, kaum süsse Frucht,
aber viel Tiefe und Subs
tanz. 2026 bis 2039
25 Euro

Maximin Grünhaus,
Mertesdorf
Bruderberg Riesling
VDP.Grosses Gewächs
2023
Leuchtendes Gelb. In der
Nase gelbe Frucht, Kräu
ter, etwas Rauch und ein
Hauch Schiesspulver. Am
Gaumen dicht, druckvoll,
mit saftiger Säure, fein
em Schmelz und salziger
Mineralität. Reduktive
Würze, spontan vergo
ren, phenolisch akzentu
iert. Kompromisslos
und ausdrucksstark.
2026 bis 2040
40 Euro
maximingruenhaus.de

Weingut Selbach-Oster,
Zeltingen
Graacher Domprobst
Riesling Grosses Ge
wächs 2022
Helles Gelb, die Nase
noch verhalten: weisse
Blüten, Zitrone, Hefe,
feine Kräuter. Am Gau
men kraftvoll und for
dernd, mit herber Minera
lität, kerniger Phenolik
und straffer, fast bissiger
Säure. Zeigt Tiefe, Länge
und vielversprechendes
Lagerpotenzial. Klarer
Charakter statt grosser
Geste. 2025 bis 2036
33 Euro
selbach-oster.de

Weingut Haart, Piesport
Piesporter Goldtröpf
chen Riesling VDP.Gros
ses Gewächs 2022
Helles Gelbgrün. In der
Nase Stachelbeere, Zi
trusfrucht, weisse Blüten,
leichte Reduktion und
Schieferrauch. Am Gau
men zart und salzig, mit
feinem Schmelz, präziser
Säure und mineralischer
Länge. Vegetabile Würze,
etwas Nuss, ganz trocken,
sehr klar. Klassisch, mit
Tiefe, innerer Spannung
und kristalliner Balance.
2026 bis 2040
32 Euro
haart.de

Weingut von Hövel,
Konz-Oberemmel
Scharzhofberger
Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2022
Blassgrün im Glas. In
Nase kühle, kla
grüner Apfel,
ein Hauch Litschi un
Reduktion. Am Gaumen
schlan
zitrischer Sä
Phenolik un -

würze. Mosti -.

mit feinem Z
wenig Tiefe. Ein gerade
Riesling mit klarer Her
kunft. 2025 bis 2038
42 Euro
weingut-vonhoevel.de

Weingut van Volxem,
Wiltingen
Kanzem
Riesling Grosse
wächs Alte Reben 2022

ist engmas
nish lang. 2025 bis 2040
42 Euro
vanvolxem.com

«Eine äusserst inspirierende Entwicklung zeigt sich hier: Nach dem
hitzegeplagten, heterogenen 2022er wirkt der 2023er deutlich

vitaler, mit prägender Schieferwürze und überraschend guter
Balance - selbst bei höheren Zuckerwerten. Für mich ein Jahrgang,

der überzeugt und in der Vinifikation bestens gelingt.»
Steffen Röll Selbstständiger Weinbereitungsberater, lffezheim

(<Die Mosel kann trocken, die Qualitäten sind allerdings ziemlich
heterogen. Einige Vertreter neigen immer noch zu einem süsslich
barocken Stil, der einem grossen, trockenen Riesling einfach
nicht gerecht wird. Die Spitze ist allerdings kompromisslos trocken,
eigenständig und charakterstark und spielt überregional oben mit.»
Marius Frick Medienagenten, Bad Dürkheim
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2027 bis 2038
60 Euro
josef-milz.com
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95 Punkte
Carl Loewen, Leiwen
Longuicher Maximin
Herrenberg Riesling
Grosses Gewächs 2023
Helles Gelb. In der Nase
Mirabelle, Steinobst, et
was Reduktion und Kräu
terwürze. Am Gaumen
saftig, dicht und doch
klar gebaut, mit feiner
Säure, vegetabiler Frische
und reifer gelber Frucht.
Tolle Länge, harmonisch,
mit stiller Energie. Ein
zugängliches, doch viel
schichtiges Gewächs im
klassischen Sinn.
2026 bis 2040
Auf Anfrage
weingut-loewen.de

93 Punkte
Weingut Zilliken Forst-
meister Geitz, Saarburg
Saarburg Rausch
Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2023
Blassgelb im Glas, die
Nase floral und kräuter
würzig, mit Hibiskus,
Sternfrucht, ein Hauch
Dill. Am Gaumen sehr
fein, salzig-mineralisch,
zart gebaut, mit kühler
Säure und wenig Extrakt.
Ein leiser, fast schweben
der Wein - ausbalanciert,
elegant und von kristalli
ner Präzision. Puristisch.
2025 bis 2036
45 Euro
zilliken-vdp.de

92 Punkte
Weingut Schloss Lieser,
Lieser
Wehlener Sonnenuhr
Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2023
Intensives Gelb im Glas.
In der Nase Schwarztee,
Tabak, gelbe Frucht, et
was Honig und Reduk
tion. Am Gaumen dicht,
mit reifer Frucht, Schmelz
und leicht süsslichem
Einschlag. Botrytis spür
bar, Säure eher weich, die
Balance sucht noch Halt.
Kraftvoll und opulent, mit
Potenzial, Nachdruck und
Wärme. 2025 bis 2039
Auf Anfrage
weingut-schloss-lieser.de

93 Punkte
Weingut Nik Weis -

St. Urbans-Hof, Leiwen
Ockfener Bockstein
Riesling VDP.Grosses
Gewächs 2023
Kühles Gelbgrün. In der
Nase gelbe Steinfrucht,
Minze, ein Hauch Gummi
und Kräuterwürze. Am
Gaumen saftig, dicht und
straff gebaut, mit feiner
Mineralität, jugendlicher
Spannung und zartem
Bitterton. Reife, Klarheit
und Präzision, ausdrucks-
stark, fast schon zu per
fekt inszeniert.
2025 bis 2040
48 Euro
nikweis.com

92 Punkte
Weingut Fritz Haag,
Brauneberg
Brauneberger Juffer
Sonnenuhr Riesling VDP.
Grosses Gewächs 2023
Gelbgrün im Glas. In der
Nase barocke Reife, flo
rale Noten, Botrytis, ein
Hauch Lebkuchen und
Marzipan. Am Gaumen
kraftvoll, mit süss-saurer
Spannung, Schieferwür
ze. Reife Frucht, leichte
Bitternote, botrytisge
prägt. Polarisierend, for
dernd, nicht ganz tro
cken. Stilfrage mit Aus
sage. 2025 bis 2038
43 Euro
weingut-fritz-haag.de

92 Punkte
Weingut Clemens
Busch, Pünderich
Pündericher Marienburg
Fahrlay Riesling VDP.
Grosse Lage Reserve
2022
Leuchtendes Gelb. In der
Nase Apfelmost, Zitrone,
Gummi, spontane Würze.
Am Gaumen rustikal, mit
Grip, präsenter Phenolik
und animierender Säure.
Etwas unruhig, aber cha
raktervoll — Naturstil mit
Kanten. Nicht makellos,
doch klar im Ausdruck.
Kompromisslos, lebendig,
fordernd. 2025 bis 2035
Auf Anfrage
clemens-busch.de

93 Punkte
Weingut Heymann
Löwenstein, Winningen
Uhlen Laubach Riesling
VDP.Grosses Gewächs
2022
Helles Gold, in der Nase
reife Gelbfrucht, Rauch,
Feuerstein, etwas Dörr
obst und Hefe. Am Gau
men dicht, cremig, fast
barock in der Anmutung.
Die Säure bleibt verhal
ten, die Struktur kommt
über Phenolik und Mine
ralität. Dezente Süsse, ein
Wein mit Fülle, Griff und
grosser Tiefe. Ein Charak
terkopf. 2025 bis 2038
49 Euro
hI.wine

93 Punkte
Weingut Kilian Franzen,
Bremm
Bremmer Calmont
Riesling Grosses Ge
wächs 2022
Helles Gelbgrün. In der
Nase dezent: fe
leicht exotische Frucht,
ein Hauch Holz. Am Gau
men cremig, weich un
ruhig gebaut, mit fe
Süsse, dezenter Säur
und subtiler Mineral
Kein lautes Gross
wächs, ein stiller Erz
mit sanfter Tiefe, gute
Fluss und leiser Länge.
2025 bis 2035
32 Euro
weingut-franzen.de

94 Punkte
Weingut Franz-Josef
Eifel, Trittenheim
Trittenheimer Apotheke
Riesling Sonnenfels GC
2022
Gelbgrün im Glas, die

zial. Brauch
Geduld. 2026 bis 2042
39 Euro
fjeifel.de

91 Punkte
Weingut Stefan Müller,
Konz-Krettnach
Kr -

Helles Grüngelb. In der
N ‚ -

Kante. 2025 bis 2035
Auf Anfrage
weingutmueller-saar.de

«Die besten trockenen Rieslinge von der Mosel verbinden minerali
sche Tiefe mit dem feinen Spiel der restsüssen Klassiker. Wirklich

beindruckend, wie sublime Aromatik, Rasse, Präzision und animie
rende Länge da in bester Balance sind. Schiefer at its best!»

Dr. Peter Henk Gebietsverantwortlicher Rheingau, «VINUM Weinguide Deutschland»

«Diese Degustation zeigt mir wieder: Die Mosel kann grosse
trockene Weine! Ich muss meinen Kabinett-Spätlese-Bestellreflex
häufiger ausschalten. Denn die Fülle und Mineralität der Grossen
Gewächse verdienen eindeutig mehr Aufmerksamkeit.»
Christian Frens Sommelier Consult, Köln
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